


1 
11 

1 

Herausgeber: Lohner Verlagsgesellschaft 
2842 Lohne, Landwehrstra8e 5 
Telefon: 3218 

Redaktlonsleltung: w. Bomeke 
2842 Lohne, Strothmannsweg 53 
Telefon : 1791 

Anzeigenleitung: K Rohe 
2842 Lohne, Meyer Esch 
Telefon: 4341 

FOr unverlangte Manuskripte wird keine Gewähr 
Obernommen. 
Erscheinungsweise: vierzehntägig 
Einzelpreis: 0,40 DM 
Druck: Buch und Ottsetdruckerel Rleßelmann 

2842 Lohne, Landwehrstra8e 5, Telefon: 3218 

Sonnabend, 15.3.1980 
Ludgeruswerk 
Vorbereitung auf die Arbeitswelt des Hei­
zungsbauers 
Übungen für die GesellenprOfung 
Kursleiter: Ing. grad. H . .J. Engelmann 
Beginn: 8.00 Uhr In der Adolf-Kolping-Berufs­
schule, Toppstraße 
Dauer: 20 Doppelstunden 

KJG 
15.00 - 18.00 Uhr in der Sporthalle an der 
Klapphakenstraße: 
Fußballturnier für die Mitgliedsgruppen der 
KJG 

Sonntag, 16.3.1980 
Am heutigen Tage findet eine Jubiläumsturn­
schau aus Anlaß des 30-jährigen Bestehens 
der Turnabteilung des TuS Blau-Weiß Lohne 
statt. 

KAB 
Zur Beitragsabrechnung mit Diskussion sind 
alle Vertrauensleute und Mitglieder um 10.00 
Uhr In das Adolf-Kolping-Haus eingeladen. 

19.00 Uhr im Adolf-Kolping-Haus: 
Diskussion fOr Jugendliche ab 16 Jahren Ober 
"Sinn und Bedeutung der Beichte" 

Montag, 17.3.1980 
17.00 Uhr im Adolf-Kolping-Haus: 
Schülerstadtmeisterschaft Im Schach (6. Run­
de) 

KAB 
19.30 Uhr Vorstandssitzung und anschließend 
um 
20.00 Uhr Aktionskreis Im P!arrheim St. Josef. 
Hierzu wird herzlichst eingeladen. 

Dienstag, 18.3.1980 
Ludgeruswerk 
Wir basteln Palmstöcke 
Leitung: Frau Gertrud Ortmann, Lohne 
Beginn: 20.00 Uhr im Kindergarten St. Josef, 
Am MOhlenteich. 

Sportveranstaltungen in Lohne 
Fußball 16.3.1980 
15.00 Uhr Sportstadion Lohne, Steinfelder 
Straße, 
Blau-Weiß Lohne - Wunstorf 
15.00 Uhr Sportplatz in Kroge-Ehrendorf 
Schwarz-Weiß Kroge-Ehrendorf - Frisia Gol­
denstedt 

Handball 15.3.1980 
14.15 Uhr Sporthalle des Gymnasiums Lohne 
II. Frauenmannschaft. Lohne - Cloppenburg 1 
15.30 Sporthalle des Gymnasiums Lohne 
III. Männermannschaft Lohne - Friesoythe 
16.45 Uhr Sporthalle des Gymnasiums Lohne 
1. Frauenmannschaft Lohne - PSV Osnabrück 
18.00 Uhr Sporthalle des Gymnasiums Lohne 
II. Männermannschaft Lohne - Schinkel 04 
19.15 Uhr Sporthalle des Gymnasiums Lohne 
1. Männermannschaft Lohne - Neuenhaus 

Turnen 
Die Turnabteilung -Blau-Weiß Lohne• gibt fol­
gendes Übungsangebot In der Turnhalle der 
Von-Galan-Schule (Josefstraße) bekannt: 
Mutter und Kind montags 15.30 Uhr 
Kleinkinder sonntags 10.00 Uhr 
5 - 7 Jähr. Mädchen und Jungen sonntags 
11.00 Uhr 
Schülerinnen montags und donnerstags 
18.00 Uhr 

Schüler dienstags 18.00 Uhr und freitags 
15.00 Uhr 
Jungturnerinnen donnerstags 19.00 Uhr 
Junggymnastlnnen montags 19.00 Uhr 
Turner und Jungtumer dienstags und freitags 
19.00 Uhr 
Frauengymnastik montags und donnerstags 
20.30 Uhr 
Jedermann (Männergymnastik) dienstags und 
freitags 20.30 Uhr 
Neuanmeldungen sind bei den Übungsstun­
den möglich. 

Judo (Telefon 04441/3952) 
Die Judoabteilung Blau-Weiß Lohne gibt fol­
gende Trainingsstunden bzw. Übungsstunden 
in der Von-Galen-Schule (Josefstraße) be­
kannt: 
Schüler/-innen von 6 bis 12 Jahren freitags 
von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
SchOler/-lnnen (Fortgeschrittene) und Ju­
gendliche mittwochs von 17.30 Uhr bis 19.30 
Uhr 
Jugendliche und Erwachsene mittwochs ab 
19.30 und freitags ab 17.30 Uhr 
Vorbereitungslehrgänge für Prüfungsanwärter 
(Kyu-Dan) Jeweils samstags ab 14.30 Uhr 
Hierzu sind auch Judokas aus anderen Verei-
nen herzlichst willkommen. G 

Schwimmen 
Die Schwimmabteilung des TuS Blau-Weiß 
Lohne gibt folgende Übungszeiten in der 
Schwimmhalle beim Gymnasium bekannt: 
Montag 17.00 - 18.30 Uhr Jugendliche und 
Schüler 
Montag 1 9.00 - 20.00 Uhr Berufstätige und 
Springerg ruppe 
Dienstag 14.00 - 15.30 Uhr Jugendliche und 
Schüler, Wettkampfgruppe 
Donnerstag 14.00-15.30Uhr Jugendliche und 
Schüler, Wettkampfgruppe 

Fundsachen: 
In der Zeit vom 16. - 29.2.1980 wurden die fol­
genden Gegenstände als gefunden gemeldet: 
1 Geldbetrag 
1 Herrenfahrrad "Hercules" 
1 Geldbörse mit Inhalt 
1 schwarzes Damenfahrrad 
1 Holland-Damenfahrrad "Europa" 

'-...,, 
.-----------------, 

Nähmaschine 
Zick-Zack 

ab 290,-
2-Rad-Honkomp 

Brinkstr. - 2842 Lohne - Tel. 1245 

Wollen Sie einen Hund kaufen oder verkau­
fen? 
Haben Ste Junge Katzen abzugeben? 
Wollen Sie ein gebrauchtes Zelt gegen einen 
neuen Kindeiwagen tauschen? 
Brauchen Sie einen Babysitter? 
Suchen Sie ein Auto unter 200,- DM 
Ist Ihr Wellenslttlch weggeflogen? 
Eine Kleinanzeige im "Lohner Wind" kostet 
nur5,-DM. 



Jubiläums­
Turnschau 

von "Blau-Weiß" 
Lohne 

\.__., 30 Jahre Turnabteilung "Blau-Weiß" 
im 1000-jährigen Lohne. Aus diesem 
Anlaß findet am 16. März 1980 um 
16.00 Uhr in derGymnasiumsporthal­
le, An der Kirchenziegelei, Lohne, eine 
Jubiläumsturnschau statt. 
Die Turner werden Ausschnitte aus 
ihrer Arbeit in Breite und Leistung de­
monstrieren. 
Der Lohner-Wind-Fotograf war bei 
den letzten Vorbereitungen dabei. 

Ab 1.4.1980 in Lohne 
eine 2 Zimmerwohnung 
für ruhige Person zu vermieten. 

Telefon 1325 

Verkaufe 
Yamaha 650 Spezial 
1 /2 Jahr gelaufen, Km-Stand 8000 
Preis: 3.000,- DM 
Telefon 3218 



Color-Labor® Foto-Studio 
ACHTUNG! 
Zur Einhaltung unseres Service 
- Heute _gebracht - morgen gemacht -
ist ab 17. März 1980 für 

Lohne 
ein neuer Abgabetermin notwendig: 9.30 Uhr 
Ihre Filme müssen bis 9.30 Uhr in unserer Annahmestelle sein 
damit sie am anderen Tag Ihre Bilder abholen können! ' 

lnh. Horst Keller 

Lohne, am Neuen Markt 

.Fahrräder 
Hollaiul.-Modell 

Ihr Fachgeschäft für gute Brillen, 
Optische HandelsWdre und Hörgeräte 

ab 178.-

2-Rad-Honkomp 
2842 Lohne ~1~411l1Jt«i~OO~=~ 2~~;~~~~~:p 

Brinks1r. 44 • Tel. 1245 

,. 

Vechta, Große Straße 69 Lohne, Marktstraße 25 Lohne, Brlnkstra8e 44 
Ruf 04442/ 1245 

, . 

,l . . ~-: .. , 

. Wohnraumleuchten 1it it!.IBnw . _-

.... _:t für jeden Geschmack • • ?'l; • 
~;· __ _ , ._~;~ und für Jeden Geldbeutel -A 

.t''." ~-: • ~~.- ' ~iii--. --" '....,,,.... 

·· • t Diese BIider zeigen Aussehnltte 

1 

i, unserer großzügigen Ausstellung! 

Elektro Rohe 
Lohner straße 26· 2848 Vechta 



Ein Lohner in Afghanistan 
Siegfried Deeken war 2 Jahre als Entwick· 
lungshelfer In Afghanistan· genauer gesagt In 
der Provinzhauptstadt Kunduz, etwa 60 km 
südlich der afghanisch-sowjetischen Grenze 
tätig. 
L. W .: Herr Deeken, Sie waren 2 Jahre als Ent­

wicklungshelfer in Afghanistan. Was 
waren Ihre Aufgaben? 

S. D.: Ich war In Kunduz -einer stadt mit etwa 
70.000 Einwohnern • In der Lehrerausbildung 
tätig. 
Da In Afghanistan noch etwa 95% der erwach· 
senen Bevölkenang Analphabeten sind, war 
die Ausbildung von Lehrern für die Volksschu· 
Je (1.-6. Schuljahr) Schwerpunkt in der Ent· 
wicklungsplanung der damaligen Reglenang. 
Meine Aufgabe bestand darin, in zusammenar­
beit mit afghanischen Hochschullehrern, die 

Studentinnen und Studenten der HDaremale· 
min" (Haus der Lehrer) bei ihren ersten Unter­
richtsversuchen zu betreuen. Darüberhinaus 

arbeitete Ich mit UNESCO-Experten (einem 
Belgier und einem Phlllppino) an der Organlsa· 
tlon und Durchfiihnang von Seminaren • Insbe­
sondere im mathematlsch-naturwlssen· 
schaftllc:hen Bereich. 
Die Verständigung mit den Afghanen erfolgte 
im 1. Jahr noch überwiegend In Englisch, wäh· 
rend Ich Im 2. Jahr mit Darl, einem persischen 
Dialekt und neben Paschtu, eine Amtssprache, 
ganz gut zurechtkam. 
L.W.: Sehlidern Sie doch 'mal die Vertläitnlsse 

an den Schulen In Ihrem Einsatzort! 
S. D.: Man kann sie nicht mit deutschen Ver­
häJtnlssen vergleichen. Die Klassenzimmer 
haben, wie die meisten afghanischen Häuser, 
Lehmwände und einen glatt gestampften 
Lehmfußboden. Mich haben am meisten die 
Fenster - kleine Öffnungen, häufig ohne Rah· 
men und Glas• gestört. In den heißen Sommer­
monaten war für mich die Luft In den überfiill· 
ten Klassenräumen oft unerträglich. 
Ich kann mich erinnern, daß In einer Unter­
richtsstunde, In der gerade das Thennometer 
behandelt wurde, 51 Oeetslus Im KJassenzim· 
mer gemessen wurden. 
Am angenehmsten waren noch die HKlassen· 
räume" Im Freien: auf einem festgestapften 
Viereck standen Tische und Bänke sowie die 
Tafel, die aus ein paar Brettern zusammenge­
schlagen und angestrichen war. 
Die Schulen In Kunduz waren noch elnigerma• 
Ben gut ausgestattet. In den Schulen der um­
liegenden Dörfer gab es meistens keine Tische 
und Bänke, so daß die SchüJer auf dem Fußbo­
den sitzen und auch schreiben mußten. 
In Kunduz gab es Vonnlttags- und Nachmlt· 
tagsklassen, weil sonst die KJassenzimmer 
nicht ausgereicht hätten. HIifsmittei für den 
Unterricht waren kaum vorbanden, d.h. die 
vorhandenen waren für die afghanischen Leh· 
rer meistens nicht zu gebrauchen. Es gab zwar 
kistenweise Material aus den USA, der UdSSR, 
England, Ungarn, der CSSR, der BRD u.a. • gut 
gemeinte Entwicklungshilfe, aber fast völlig 
fehl am Platze: was nützen z.B. die tollsten 
und modernsten Geräte aus Rußland, um Ver-

r .•. _ ,~' 
Diese beiden Bilder verdeutlichen die Verkehrslage. Links: Das Dromedar, immer noch unent· 
behrllch aJs Lasttier, Woll· und Fleischlieferant. Rechts: Außer der Nonl·Süd· und der Ost-West· 
Straße gibt es keine befestigten Straßen In unserem Sinne. Wer mit dem Bus Ins Landesinnere 
will, muß an Steigungen aussteigen und schieben. 

suche zum Thema „Elektrizität" machen zu 
können, wenn die Voraussetzung dafür • der 
elektrische Strom - fehlt; was soll eine deut· 
sehe Landkarte In einer Volksschule, In der 
kein Schüler und Lehrer mit unserer Scluffl et· 
was anfangen kann. Kein Wunder, weM die 
afghanischen Kollegen Ihre Hllfsmlttel selbst 
basteln oder eben ohne HIifsmittei Ihren Un· 
terrlcht durchführen mußten. 
Bemerkenswert übrigens die Begabung der 
Afghanen, etwas zu behalten. Viele SchüJer 
koMten noch Wochen nach dem Unterricht 
ganze Lektionen auswendig aufsagen. selbst 
Erwachsene konnten fast alle Gedlc:hte vor­
tragen, die sie Irgendwann einmal In der Schu· 
le oder vom Hörensagen gelernt hatten. 
L.W.: In Afghanistan gibt es noch viele Anal· 

phabeten. Besteht dort keine Schul· 
pftlcht wie bei uns? 

Offiziell müssen alle afghanischen Jungen und 
Mädchen 6 Jahre lang di9 Schule besuchen. Da 
aber dafür fast alle Voraussetzungen fehlen 
(keine Schulen, keine Lehrer), wird nur etwa 
ein Viertel aller Kinder eingeschult (In den 
Städten mehr, auf den Dörfern weniger). Zelt· 
lieber Anhaltspunkt für die Einschulung mit 
etwa 7 Jahren Ist der Verlust der MUc:hzähne; 
vielfach können die Eltern das Alter Ihrer K1n· 
der nämlich nicht genau angeben. 
Natürlich werden mehr Kinder von wohlha· 
benden Afghanen In die Schule geschickt, weil 
die KJnder anner Leute mitarbeiten und -ver­
dienen müssen. Weitaus mehr Jungen als 
Mädchen besuchen die Schule. 
L.W.: Gilt das auch für die Lehrerausbildung'? 
S.O.: Für die Daremalemin In Kunduz galt das· 
selbe. Es gab nur einige Studentinnen aus dem 
Ort Kunduz selbst. Hier sollte Ich einige Be­
merkungen zur Rolle der Frau in Afghanistan 
machen: Der Islam gestattet den Frauen nur, 
sich vor den Männern der engsten Verwand· 
schaft sehen zu lassen. Sobald sie aus dem 
Haus gehen, tragen sie den Tschanll, den 
Schleier, einen weiten plissierten Umhang, der 
an ein Käppchen genäht Ist und sie von Kopf 
bis Fuß elnbüllt. Selbst die Augen sind hinter 



einer dichten Gitterstickerei versteckt. Die 
Studentinnen müssen also einen Kompromlß 
eingehen, wen der Schleier in den Sdnden ver­
boten ist: Vlelegehen mitdemTsdladrivonzu 
Hause weg und nehmen Ihn erst kurz vor dem 
Schulgebäude ab. 
Die Afghanen nehmen das Gebot des Islamdur­
chaus ernst. Am Anfang Wllllderte leb mich. 
das Studentlwn, die leb Im Bazar traf, midi 
zwar freundllc:h grüßten und sich nach mei­
nem Woblbeftnden erkundigten, aber sich 
sehr schnell verabsdlJedeten. Ein afghanl­
sdler Kollege klärte mich auf: "Wenn afghani­
sche Frauen etwas linger mit einem fremden 
Mann sprechen, gelten sie als 'f11ttcben'." 
Jetzt verstand leb auch eine Begebenheit. die 
Ich in den ersten Wochen In Kunduz hatte. Ich 
hattenoc:11 keine eigene WollnUng Und wohnte 
Im Hause des belglsdlen UNESCD-Experten. 
Eines nachmittags kam leb von de.r Schule 
nach HaUH. Als Ich die Hoftür aufsc:hloß, sah 
ic:b die Frau des afghanlsdlen Kodls Im Garten 
arWten. Sie stanta mich entsetzt an, fflktrte­
te In eine Edle des Gartens, wo sie sich nJeder­
hockte und Ihr Geslctrt mit beiden Hinden be­
deckte. 
Fiir mich als Europäer war das ganz schön fru­
strierend. 
7.uriick mr Scbale: Die minnHc:Nn Studenten 
der Daremaiemln kamen aus ganz Afghanistan 
und wolmtan In einer Art Internat, wenn sie 
keine Verwandten In Kunduz hatten. Fiir die 
Studentinnen Ist ein IIOldws Wobahelm gar 
nicht denkbar. 
LW.: Um auf heute zu kommen: Hunderttau­

sende von Afghanen sind mit Ihren Fa­
mDlen vor den russlsdlen Invasoren 
nach Pakistan gefflichtet und leben dort 
In FliicbtUngslage Können Sie sldl 
vorstellen, wie die afghanischen Frauen 
dort zurechtkommen? 

S.O.: In Afghanistan konnten sieb die Frauen 
lllnerhalb des Haues und des Hofes, der von 
hohen Mauern umgeben war, ohne Tsdladrl 
frei bewegen, wen sie vor fremden Bllcken ge­
schützt waren. In den f1üchtlingslagem wer­
den sie sieb vorwiegend In den 7.elten aufhal­
ten müssen, so da8 lle noch stirker In ihrer 
Freiheit eingeschränkt sind. 

Fortsetzung Im nächsten Lohner Wind. 

Verkaufe 
elektr. Orgel "Phlllcorda" 
Prelsvorst. DM 800,­
Telefon 3058 

Verkaufe 
elektr. Eisenbahn Marke "Märklin" 
kompl. Anlage oder auch in Einzelteilen 
Telefon 3058 

Verkaufe F"tat 128 
mit Ersatzteile 
Telefon 2537 

Suche guterhaltenen 
Sportwagen 
Telefon 04442/4362 

Zu verkaufen: 
1 Spüle mit Untersatz 
1 Kühlschrank BAU<NEQ-IT 
Telefon 1592 

Landwirtschaft in Afghanistan 1975 Pflügen und Dreschen 

Tau dei 
Porzellan-Hochtied 

Dat was vör twintig Jaohr, 
dor gongen sei beide naon Pas tor, 
un geben s lc k de H and vör' t Läben 
vörn Alto r, Onner Gottes Sägen. 
Al del Jaohrn harn sei sick gern, 
un Aloys löt Hedwig uck immer gewähr'n. 
Was Hedwig Inne Köken, was Aloys up't Percl, 
un so löp bie de beiden uck gor nix verkehrt. 
Up't Schützenfest was Aloys de wichtigste 
Mann, 
hei feuerde den König mit sln Gespann. 
Un haude hel maol ein"n öwem Tappen, 
dann brukde Hedwig am gor nich beschnak­
ken. 
Sei mök dann mit, un dat nich tau knapp, 
dann gOng dat rund, un rupp up't Rad. 
Un dO sei dann Ower del Stränge schlaon, 
sä Aloys tau ehr: .Nu laot us gaohnl" 
So bringt wie Jau nu denn Kranz mit Porzellan, 
un hangt Om boben vör den Döm, hier an. 
Dei nächsten twintig Jaohr väl Glück und Sä­
gen, 
dat wünscht wie Jau, von use wagen! 

Dat Porzellan-Paor: 
et läwe hoch-hoch-hoch! 

Suche nettes, freundliches 
Kindermädchen. 
Nachmittags von 14.00 bis 18.30 Uhr 
Telefon 1499 

Zu kaufen gesucht: 
Guterhaltenen Kindersportwagen und 
guterhaltenen Kinderautositz 
mit TÜV-Empfehlung 

Ab 19.00 Uhr Telefon 4850 

Kinderwagen mit Sportwagenaufsatz (weiß) 
div. Zubehör, und 
Kinderhochstuhl 
billig abzugeben. 
Telefon 2516 

Wer ist an 
Erfahrungsaustausch über Mikrocomputern 
interessiert? 
Telefon 2516 

Verkaufe: 
1 Wäschetrockner (fast neu) 
1 Kinderbett (braun) kompl. 
1 Lederjacke echtes Leder 
1 Schaukelpferd, 

zum fahren und schaukeln 
1 Laufwagen 
1 Wäscheschleuder 
Nachzufragen bei: 
M. Waltl 
2842 Lohne, Wrtten-Dresch 4 

Habe zu verkaufen: 

DM 350,­
DM 70,­
DM 60,-

DM 30,­
DM 20,­
DM 30,-

Neuwertige Maschine, mit Sturzhelm, 
Black Suzl 
Suzukl G S 400 E 
27 PS, 2.000 km gelaufen. 
H. Willenbrlnk, Bergweg 52 
gegenüber der Kaserne 

Der heutigen Ausgabe des Lohner Wind ist ei­
ne Informationsschrift der Lohner Bank - Bau­
sparkasse Schwäbisch Hall beigelegt. Wir bit­
ten um Beachtung! 

Bitte beachten: 

Der nächste Lohner Wind erscheint am 
2J3. April! 



Sonderangebot! 
Wegen Platzmangel 

verkaufen wir sämtliche 
Schlafzimmer, Wohnzimmer 
und Küchen weit unter Preis. 

Möbelhaus 
Kohake 

Klapphakenstr. - Telefon 1495 

Omorika-Fichten 
1,50 m - Preis 5,-

Tel. 4046 

Gebrauchter Gasherd 
billig abzugeben 

Tel. 4400 

Damit Sie 
bequemer in die 
Garage kommen. 
Ein Knopfdruck auf den 
Zweifrequenz-Handsender 
mit Sicherheits-Codierung 
genügt- und Ihr Garagentor 
öffnet sich automatisch. 
Bequem vom Auto aus. 

Der Mann vom -e-, ... e-Bosch-Dienst hilft. BOSCH 
OENST 

.rödbeck 
Dinklager Straße 77 
2842 Lohne, Tal. (04442) 4814 

~~.~~~~!! 
~!::ral Motors Der AmeriLan~, 
Servlce-Hllndler der nicib.t mek Benzin ~t 

. als der Wagen 11.rer Frau. 

Der H. -Anzuo 
der sich sehen lassen fann 

268,- 198,50 
H. -Conl-Anzüge 180,-
H. -Conl-Blazer 148,50 
H.-Samt-Blazer 156,50 
IDr die Damen in frilhlingslrischen Farben 

D. -Röcke ab 42,50 
D.-Röcke 
im Sonderangebot 18,50 
D.-Blusen ab26,50 
D. -Hemdblusen 15,-
unsere BURG-Modelle lllr Junge Leute 

Biesen-Jeans 62,-
Farmer-Jeans 59,50 
Biesen-Feincord­
Jeans 
Conl-Jeans 
für Teens: 

Biesen-Jeans 
Farmer-Jeans 
Conl-Jeans 
Conl-latzhosen 

67,50 
62,-

48,50 
45,50 
46,50 

55,-
M. Kroh -Textilien 

2842 Lohne (Oldb) 
Josefstraße 65 

2 1 3815 

Jugend­
bücher 

Neuheiten 
1980 

Schneider-Peb-Kubi 

Sonder­
leistungen zu 

kleinen 
Preisen 

RieOelmann'sche 
Buch- u. Papierhandlung 

2842 Lohne, Marktstr. 7 
Tel. 3218 



Überlegener Meister der Handball-Kreisliga 
Vechta/Coppenburg der männllchen A..Ju­
gend wurde die 1. Mannschaft von Blau-Weiß 
Lohne. Unser Bild zeigt die Meistermann­
schaft vor ihrem letzten, deutllch mit 27:16 
gewoMenen, Helmsplel gegen SVH Friesoy­
the. Vome von links: Relnhard Brinkmann, 
Günter Eckharcl, Willi Brümmer, Hubert Kos­
sen, Wolfgang Kuner; stehend: Andreas 'lbo­
mann, Stefan övermöhle, Raimund Emke, 
Konrad Bokem. 

Rechtschreib-Duden 80 
Jubiläumsausgabe 

Rießelmann'sche 
Buch- u. Papierhandlung 
2842 Lohne, Marktstr. 7 

Telefon 3218 

Die in der SaJson selten ernsthaft geforderte 
Mannschaft wird In den auf sie zukommenden 
Aufstlegspielen Ihre ersten echten Bewäh• 
rungsproben zu bestehen haben. Trainer Pop­
pe wird für diese Begegnungen umstellen 
müssen, da einige Spieler In der nächsten Sai­
son in die Seniorenmannschaften aufrücken, 
glaubt aber eine genügend schlagkräftige 
Truppe aufs Feld schicken zu köMen, um das 
Aufstiegsziel zu erreichen. 

Zu verkaufen: 
CB-Heimstation Kaiser 9012 D. 
Telefon: Lohne 4753 

18-Jähriges Mädchen 
sucht Ferienarbeit 
vom Z1.3. bis 12.4.1980 In Lohne 
Telefon 1309 

Suche gebrauchtes Mofa 

Telefon 04442/2716 

Hölzeme 
Hochzeit 

Freunde und BekaMte suchten einen Grund 
zum Feiern. 
Am 1. Män 1980 war es dann soweit, da wur­
de bei Binder, auf der Oderstraße ZO a, Hölzer­
ne Hochzeit gefeiert. 
Vlel Spaß und Freude gab es beim Kranz bin­
den. Nachdem er gebunden war, wurde er ge­
schmückt und an die Eingangstür befestigt. 
Nach Verlesung des Spruches ftibrten Roswi­
tha und Robert die Gesellschaft In die Festriu­
me zu einem feucht-fröhlichen Umtrunk. 
Es wurde gefeiert.._ ....... 

Pelzhaus 

Rießelmann 
Brinkstr. 1 - Tel. 1421 



Hohe Auszeichnung für den Feuerwehnnann Josef Honkomp 
Im Rahmen der cUesjährlgen Generalversamm­
hmg derFrelwWlgen Feuerwehr der Stadt Loh­
ne wurde dem Hauptlöschmelster und stellv. 
Ortsbrandmeister Josef Honkomp eine große 
Ehnang zuteil. Krelsbnnclmelster Bernd Küh­
llng überreichte Ihm Im Auftrag des Feuer­
wehrverbandes das "'Deutsche Feuerwehreb­
renkreuz" In Silber. 
Der Aufbau und die Entwlddung der freiwilli­
gen Feuerwehr in Lohne Ist eng mit dem Na­
men Honkomp verbunden. Wie bereits früher 
sein Vater, so machte J. Honkomp den Kampf 
gegen die Notlagen seiner Mitbürger zu seiner 
Sache. Als Praktiker mit Augenmaß setzte er 
sich unermüdlidl für einen hohen Leistungs­
und Ausriistungsstand "'seiner Feuerwehr" 
ein. 
Seine kameradschaftliche und kooperative 
EinstellungundseinhohesMaßanSachkennt­
nls haben Ihn zu einem besonders geachteten 
und beliebten Feuerwehrkameraden gemacht. 
Wie viele mündliche und schriftliche Glück­
lViinsche zum Ausdruck brachten, sieht dleBe-

'--völkenmg In der Ehnang dieses Feuerwehr­
mannes auch eine Anerkennung der Arbeit der 
Feuerwehrmänner Im Dienst an den Mitmen­
schen ganz allgemein. 
Ortsbrandmeister Schneider, der auf dem ne­
benstehenden Bild den Fm H. 7.erhusen zum 
OFm befördert, begründete In seiner Analyse 

Anders, Ubmuschend, vielseitig - so 
sind unserc lcleertlllrlhrencucBrillc. 

Sie hat alles Gute, das Sie ohnehin 
von hoch,,,'fflisa, Fo•~ ~-

Fa 
tatslichlicll nur ,­

stimmt, die Garamle: zwei Jahre 
halttn ,.., für alle Sachmli 

Wer tut •o vlcl wie FielmaM? Und 
In 35 Optlc-Fachß('lchtifte 

Deut&Chlo 

■ 

desEillsau,lahres 1979 die :r.. T. recht kostspie­
ligen Beschaffungsvorhaben: 
Die Feuerwehr hat dafllr Sorge zu tragen, daß 
sie Ihrem Auftrag gemäß den Schutz der Bür• 
ger gewähr1elsten kann. Aus den starken Ver­
ändenmgen Im Bau-und Verkehrswesen leite­
t eer die Notwendigkeit fiir die Feuerwehr ab, 
sich neues und verbessertes technisches Gerät 
Im Kampf gegen die Gefahren fiir Leben und 
Sachgüter zunutze zu machen. 10% aller Ein­
sätze des letzten Jahres hatten cUe Rettung 
von Menschen zum Ziel. Die Schwerpunkte der 
Beschaffung liegen daher Im Bereich der Ber­
gung und einer verbesserten Alarmierung­
stechnik. 
AUejungenMänner(ab16J.),cUeanderArbelt 
der Feuerwehr Interesse haben, mögen sieb 
einmal zu einem unverbindlichen Gespräch 
beim Ortsbrandmeister (Tel. 3284) oder el· 
nem anderen Feuerwehrkameraden melden. 

R 4, Bj. 1972 
76000 km, VHS 300,· DM 
Telefon 04442/3897 

Zu verkaufen: 
Slmca 1100, Bj. 73 60 PS, 
70000 km ATM TÜV 10.81 , VB. 1.150,· DM 
Telefon 1329 

Diese Vldeo-Spe:r.lalkamera (mit der kein Laie 
etwu anfangen kann), wurde Im Fernsehhaus 
Stratmann während der Geschäftsr.elt ent­
wendet. Die Firma Stratmann i.ahlt „nl­
gen, der den Täter namhaft macht, eine BeJoh­
nung von 500,- DM. 

Verkaufe guterhaltenes Z6-er 
Jungenfahrrad, 
Farbe blau 
Nachfrage 17 Uhr, 
Telefon 3912 

00 
2 Jahre Aclmann•Gllmntlc 

Als Mitglied einer gesetzlichen 
Krahke:nkasse zahlen Sie lür diese 
Brille ll'l!D!ger als 5,- zu. 



Aufgepaßt-

Polstergamitur (s. Abb.) in versch. Stoffen 

Polstergamitur Sofa 3-sitzig und 2 Sessel 

ZugefaBt 

\._., 

1598.-

1298.-



Im letzten LohnerWind hatten wir das 
Küchenparadies bei Möbel-Schewe, 
Dinklage, vorgestellt. Leider war das 
Foto aus technischen Gründen miß­
raten. Deshalb zeigen wir Ihnen, dies­
mal aber klar und scharf, Herrn Kalk­
hoff, den Leiter des „Küchen-Para­
dies" und eine der geschmackvollen 
Küchen erneut im Bild und empfehlen 
die Firma Schewe Ihrer geschätzten 
Aufmerksamkeit! 

Liege 
85 x 195, Bezug Cord braun 

298,-

Lange Straße 23 
2843 DINKLAGE/OLDB. 

Telefon 04443/335 



DISKOTHEK 
Lohne - Undenstraße 26 

Mi., Do„ Fr„ Sa., So. ab 19.30 Uhr geöffnet 

Do. - Charly-Tinie Jeder Charly 1,-

Fr. - Verbilligte Flaschenpreise 
z. B. 1 FI. Wodka 35,-

Sa. - 19.30-21.00 Uhr jeder Wodka 1.50 

So. - 15.00 - 18.30 Uhr Jugentanz 
jedes Glas Bier 1,-

So. - ab 19.30 Uhr Lady-Time 
für unsere Dame jedes erste Getränk gratis 

~r----.. ,....__,. ~ 

°!)~~ ' 
°!)~~~ ~ 

.. ~kvtwn i 
J Buch- und Offsetdruckerei Rießelmann t t 2482 Lohne, Landwehrstr. 5 • Tel. 04442 / 3218 

Wir führen fUr Sie 
ein großes und relchhaltlges Programm an 

Tapeten - Farben - PVC- und Teppichböden 
Gardinen - Anbauküchen - Rustlkalstangen 

Geschenkartikel - Kupferbilder und 
Glasmalereten 

Wir bieten fachllch• Beratung, ko1tenloan Au1me11en . 
und Grat11anlleferung 

Ihr Fachhandel 

Tapeten-Shop 
2842 Lohne - Bahnhofstraße 19 - Tel. 0 44 42 / 1812 

Worauf warten Sie noch -
der Tapeten-FrUhllng Ist da 1 

In 15 Minuten ist 
der Kredit für Ihre 
Traumküche 
auf dem Tisch 

• bis zu 30.000 Mark • günstig 
• bequeme Rückzahlung 

Holen Sie sich das Geld für Ihre moderne Einbauküche. 
Innerhalb einer Viertelstunde haben Sie normalerweise 
Ihren Persönlichen Kredit. Die Zinsen garantieren wir 
Ihnen für die gesamte Laufzeit. Besuchen Sie uns. 
Bei uns haben Sie Kredit. 

Deutsche Bank IZ] 
Lohner Leute 

lesen 
LDhnerWind 

------------------
Kommunlon-ceschenke 
von bleibendem wert! 

Kreuze - Ikonen -Madonnen -
Rosenkränze -Bilder -Bücher -

ootteslob 

Reichhaltiges Angebot 
In Glücl<wunschkarten 1 

2842 Lohne, Marktstr. 7 
Telefon 3218 
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Lohner Volleyballer Bezirksmeister 
Die letzten Spiele der Saison in der Bezirksju­
gendliga Volleyball sind gespielt. Lohne ge­
wann gegen VFB Oldenburg und Rastede je­
weils 3 :0. Als Meister stand die Mannschaft 
schon ziemlich lange fest. Ihre Bilanz ist ja 
auch beeindruckend. Sie hat kein Spiel verlo­
ren und 36:0 Punkte erspielt. Das Bild wäre 
noch schöner, wenn die Mannschaft auch 
nicht einen Satz verloren hätte. Leider Gottes 
verschliefen sie gegen 0TB Oldenburg 2 Sät­
ze, so daß sie nun mit 54:.2 Satzpunkten durchs 
Ziel gehen. Man könnte allerdings auch sagen, 
die Gruppe hätte häufiger verlieren sollen, weil 
ja Kampf einerseits fordert, daher Spaß macht 
und gleichzeitig Wettkampferfahrung fördert 
und andererseits Ansätze von Überheblichkeit 

~ im Keim ersticken lassen könnte. In der näch­
sten Saison wird die Mannschaft in derHerren­
Klasse spielen, obwohl sie noch ein Jahr .Ju­
gendlich" sein dürfte. Sie will das selbst, weil 
sie sich härtere Spiele erhofft. Vermutlich wird 
sie einige Dämpfer aufgesetzt bekommen. Das 
wäre ja auch nicht schlimm. Wir wollen die 
Manschaft einmal vorstellen. 

Gemütlicher 
Kegelabend der KAB. 

Mit Privatwagen und einen großen Bus beweg­
ten sich die Kegelbrüder der Katholischen Ar­
beitnehmer Bewegung Richtung Ku per in Kra­
ge um dort von ihren Mitgliedern die besten 
Kegler zu ermitteln. Über 80 Frauen und Män-

'-' ner, so daß auf der Kegelbahn und im Neben­
raum eine ziemliche Enge entstand, wollten ihr 
Können unter Beweis stellen. Mit einem Ein­
satz von DM 2,-trugen die Frauen ihre Meister­
schaft auf der rechten und die Männer auf der 
linken Bahn aus. Der 1. Vorsitzender Alois 
Espelage und der 2. Vorsitzende Herbert Woi­
the hatten für die Je 5 Besten einen schönen 
Preis zur Hand. Es waren bei den: 
Frauen Männer 
1. Frieda Läsche1. Willi Uchtmann 
2. Carola Sieve2. Anton Schlärmann 
3. Angela Uchtmann3. Hans Lindemann 
4. Maria Freude4. Alois Espelage 
5. Gertrud WoitheS. Alfred Kühling 
Im Anschluß an diese Meisterschaft wurden 
nun noch die besten Ehepaare im Kegeln er­
mittelt. Mit beachtlichem Vorsprung errang das 
Ehepaar Sieve den 1. Platz. Ihnen folgte als 2. 
Ehepaar Woithe, als 3. Ehepaar Meyer, dann 
als 4. Schlärmann-Fangmann und als 5. Ehe­
paar Läsche. Frau Maria Böckmann erhielt als 

sitzend von links: 
Michael Deters, Jürgen Kolbeck, Albert Behrend, Klaus Südkamp 
stehend von links: 
Trainer Stefan Blömer, Ludger Rießelmann, Stefan Südkamp, Stefan Kolbeck, Stefan Wilke. 
Foto: Christian Nordlohne 

schlechteste Keglerin eine Flasche mit einem 
kraftstärkenden Mittel, so daß sie im nächsten 
Jahr sicher beachtlich aufholen wird. Der alte 
Fritz wollte die Meisterschaft mit dem Mund 
austragen und da ihm dies nicht gelang, be­
kam er mit Sicherheit den Pudelpreis. Alois 
Espelage bedankte sich zum Schluß recht 
herzlich für die große Teilnahme und ließ mit ei­
nem „Gut Holz" die Heimreise antreten. 

Rückschau und Arbeits­
bericht der ARG in der 

KAB Lohne 
Am 20. März 1980 treffen sich die älteren Per­
sonen der Gemeinde um 15.00 Uhr zu einer 
Eucharistiefeier in der St. Gertrud Kirche. Als­
dann gibt der Obmann der Alten-und Renlner­
gemelnschaft in der KAB Lohne nach dem Kaf­
fee mit Kuchen im Kolplnghaus einen Bericht 
Ober die Arbeiten in den letzten 3 abgelaufe­
nen Jahren. Zur weiteren Folge des Pro­
gramms gehört die Wahl bzw. Neuwahl des 
Obmanns und Mitglieder zum erweiterten Vor­
stand. Bernhard Grave wird sodann seinen 
Film von der Urlaubsfahrt nach Kärnten/Öster­
reich zeigen. Dabei können Ober 100 ältere 

Lohner Personen auf dem Markus-Platz in Ve­
nedig gesichtet werden. Die gleiche Personen­
zahl spielte auch mit auf den Fahrten nach Cor­
tina, Weißensee und Wörthersee. Keiner der äl­
teren Personen sollte sich diese Möglichkei; 
entgehen lassen. 

KAB Aktionskreis Montag 17.3.1980 
Thema: ,,Bildungsmöglichkeiten 

durch berufsbildende Schulen" 
mit Besichtigung der Werks- und Ver­
suchsräume 
Leitung: Berufsschuldirektor Klein 
Treffpunkt 20.00 Uhr Berufsschule 
Adolph-Kolping, Toppstraße 

Gelegenheitskauf 
4 ATS-Alu-Felgen 5 1/2 J. 
mit Bereifung für Golf o. Scirocco 
Stück ca. DM 140,-
Telefon 04443/1674 

Zu verkaufen: 
2 Kinderbetten klp. 
Küchentisch, Kleiderschrank, 
Gasherd, Spüle klp. 
4 Ersatzreifen für VW 1200 
Alwin Ballmann, 
Lohne, Wittendresch 3 



1000 Jahre Lohne - Handball-Freundschaftsspiel 

Bundesligist TuS Nettelstedt kommt am Osterdienstag 
Nicht nur eingefleischte Handballfans werden 
sich auf das Spiel der BWL-Handballer gegen 
den Bundesllglsten TuS Nettelstedt freuen. 
Dieser sportliche Leckerbissen, der anläßlich 
der 1000-Jahr-Feier unserer Stadt stattfindet, 
wird sicherlich hochinteressanten Handball­
sport bieten. Mit den Jugoslawen Miljak und 
Lazarevic stehen immerhin zwei Olympiasie­
ger (München 72) und mit „Jimmy" Waltke ein 
Weltmeister (Kopenhagen 78) In den Reihen 
des TuS Nettelstedt. 

Weltmeister Dieter Waltke in Aktion 

Während Mlljak 133 A- und Lazarevic 88 A­
Länderspiele für Jugoslawien bestritten, trug 
Waltke bereits 51 mal den Bundesadler auf der 
Brust. Weitere sieben Spieler wurden bisher 
international eingesetzt: 
Klaus Wöller (Torwart) 7 A- und 18 Junioren­
Länderspiele 
Peter Upp (Torwart) 2 Junioren-Länderspiele 
Klaus Schibschik 12 Junioren-Länderspiele 
für Rumänien 
Harry Keller 25 A-Länderspiele 
Peter Pickel 28 A-Länderspiele 
Jürgen Grund 7 A-Ländersplele 
Auch Ex-Torwart Martin Karcher, im Februar lö­
ste er den Jugoslawen Vitomir Arsenijevic als 
Trainer ab, hat 13 Länderspiele .auf dem Buk­
kel". 
Acht Neuzugänge hatte der TuS Nettelstedt 
zum Saisonbeginn zu verzeichnen, von denen 
MIIJak und Waltke gleich zu den erfolgreich­
sten Torschützen avancierten. Es war nicht zu 
erwarten, daß die noch nicht optimal einge­
spielte Mannschaft schon in dieser Saison 
ganz oben stehen würde, obwohl man durch­
aus in der Lage ist, im oberen Drittel kräftig mit­
zumischen. Das beweisen unter anderem der 
Heimsieg über den VIL Gummersbach und das 
Unentschieden gegen den amtierenden deut­
schen Meister TV Großwallstadt Schon Jetzt 
darf man den TuS Nettelstedt, der in der kom­
menden Saison in der Bundesliga-Spitzen­
gruppe ein gewichtiges Wort mitsprechen will, 
zu den stärksten deutschen Mannschaften 
zählen. Eine unwahrscheinliche Leistungsex­
plosion dieses Clubs, wenn man bedenkt, daß 
Nettelstedt 1970 noch In der Kreisklasse spiel­
te. Danach stieg man mit dem unvergessenen 
Hubert L0bking JahrfOr Jahr bis in die Bundes­
liga auf. 
Die blauwelßen Handballer sind optimistisch, 
da man sich bisher mit dem Gegner Immer 
enorm zu steigern wußte. Unermüdlicher 

Szene aus dem Punktspiel: BWL-TV Hohne (14:14) 
Horst Llchtner In Aktion- Hintergrund W. Emke (Spielertralner) und Bernd Kossen (dunkle Trikots) 

Kampfgeist und mannschaftliche Geschlos­
senheit, diese beiden Tugenden werden die 
Gastgeber in die Waagschale werfen müssen, 
um diesem spielerisch übermächtig erschei­
nenden Gegner doch einiges abverlangen zu 
können. Aber gerade das, nämlich die Heraus­
forderung der Gäste zu einem starken Spiel, Ist 
das Ziel der Bezlrksllglsten Lohne. Eine aus­
verkaufte Halle, eine „heiße Atmosphäre" 
durch ein begeisterungsfähiges, beifallfreudi­
ges Publikum wären die richtige Stimulanz fOr 
die Blauweißen, um zu einer großen Leistung 
zu finden. 
Die Lohner Handballer rühren zur Zeit noch 
kräftig die Werbetrommel: eine große Plakatak­
tlon wurde im Kreis Vechta gestartet, außer­
dem wurde eine 26-seltlge Festschrift ge­
druckt. In Banken, In mehreren Lohner Ge­
schäften und in den Vorverkaufsstellen liegen 
diese Broschüren aus und können kostenlos 
mitgenommen werden. Die Vorstellung beider 
Mannschaften, Handballchroniken beider Ver­
eine, Kurzporträts der bekannten Nettelstedter 
Spieler, viele Bilder und „Schmunzeliges" ma­
chen diese Festschrift sicher lesenswert. 
Tannin: Dienstag, 8.4.1980 -19.30 Uhr 
Ort: Gymnasiumhalle: TuS BW Lohne - TuS 
Nettelstedt 
Vorverkaufsstellen: 
Buchhaltung Braun - Fernseh Stratmann 
Außerdem nimmt Franz Carsten, Bussardstr. 2, 
Tel. 4807 Kartenvorbestellungen entgegen. 
Eintrittspreise: Vorverkauf Abendkasse 
Jugend!. unter 16 J. 3,50 4,-
Erwachsene 6,- 7,-

Neuwertiger Gasherd 
mit elektr. Zündung, Grill usw. 
wegen Umzug zu verkaufen. 
Tel. 04442/4297 nach 17.30 Uhr 

1 O Wochen alte 
Schäferhundwelpen abzugeben. 
Lohne, Undenstraße 27 
Telefon 05442/1379 

KONTAKTLINSEN 
Nr. 1 im Sport 

E.mLlL!:ER 
2842 LOHNE - MARKTSTR. 10 

Staatl. gepr. Augenoptiker 
u. Augenoptikermeister 

Spezialist für Kontaktlinsen 
Tel. 04442/1239 

Fiat 128 zum Ausschlachten 
preisgünstig abzugeben. 
E Gorath, Bittgang 8, 
2842 Lohne 
Samstags ab 10 Uhr zu erreichen. 

HiFi Bausteine zu verkaufen. 
Honkomp, Tel. 04442/2137 

Peugeot 204 Bauj.: 74, lÜV: 2/81 
VHS: 500,- DM, Technisch einwandfrei. 
Tel. 04442/3728 

Suchen in Lohne 
31/2 - 4 Zimmer-Wohnung 
Tel. von 8.00 -16.00 Uhr: Nr. 05493/244 

Zu verschenken: 
Ein fast neues 
thennopaenverglastes Fenster mit Rolladen. 

Wer? Rufen Sie bitte Lohne Nr. 1796 an! 

Junger Mann (22 J.) sucht 
1 - 2 Zimmer-Appartement in Lohne 
Tel. Lohne 3684 



Rückschläge für die 
C-Jugendmannschaften 

Lohnes C-Jugendmannschaften mußten an 
diesem Wochenende bittere Niederlagen 
hinnehmen. Lohnes 1. C hatte sich In den 
letzten Wochen langsam an die führenden 
Mannschaften aus Essen, Visbek und Dam­
me herangeschoben, so daß die Heimnie­
derlage gegen SW Lindern umso überra­
schender kam. Bel 6 noch ausstehenden 
Spielen dürfte der Rückstand gegenüber 
den drei genannten Vereinen nicht mehr auf­
zuholen sein. 
Noch schlechter erging es Lohnes II. C. Die 
Mannschaft, die am Samstag zuvor noch die 

\._..., eigene III. C besiegen und in der Tabelle 
überflügeln konnte, gind in Hofdorf mit 0:6 
unter, während der Tabellenführer Carum 
gleichzeitig mit dem gleichen Ergebnis in 
Brockdorf zu beiden Punkte kam. Man darf 
hoffen, daß diese katastrophale Leistung ein 
einmaliger Ausrutscher warf 
Lohnes 1. B-Jugend scheint wieder voll auf 
Meisterschaftskurs zu segeln. Sah es vor 
zwei Wochen noch so aus, als würde Wildes-

hausen noch ernsthaft bei der Vergabe der 
Meisterschaft mitreden, so sorgten die 
Punktverluste der Verfolger und die beiden 
Siege der Lohner selbst - Samstag 4:0 In 
Cloppenburg! - für klare Verhältnisse an der 
Tabellenspitze. Die Lohner benötigen jetzt 
aus den letzten Spielen noch 6 Punkte zum 
Staffelsieg, was bei fünf noch verbleibenden 
Partien eigentlich zu schaffen sein sollte. 
Niederlagen gab es an diesem Spieltag auch 
für die bei den "Reservemannschaften": 
Lohnes II. 8- und II. A-Jugend. Während die 
von U. Slawe betreute II. B-Jugend zu Hause 
gegen Kroge wieder einmal zwei Punkte ab­
geben mußte - Resultat 0:3 -. widerfuhr dies 
der II. A-Jugend im Heimspiel gegen Hofdorf 
mit 2:3. Die II. A-Jugend kann dabei noch 
geltend machen, daß sie In den letzten Wo­
chen gute Spieler an die 1. A-Jugend abge­
ben mußte, die mit einem 4:0 Sieg in Olden­
burg weiterhin die Tabellenspitze innehat. 

Lohne II siegt beim 
Angstgegner Carum II 

In den vergangenen Jahren hatte es für Loh­
ne II in Carum nicht sehr viel zu holen gege­
ben. Im vergangenen Jahr verlor man dort 
glatt mit 2:4. Das sollte diesmal anders wer­
den. In der ersten Halbzeit sah man bei den 
Lohnern einige recht gelungene Strafraum­
szenen, doch Anten, Rohe und K.-H. Enders 
konnten die Chancen nicht verwerten. In der 
zweiten Hälfte kämpften die Lohner dann die 
Gastgeber regelrecht nieder und machten 
innerhalb von 12 Minuten alles klar. Zu-

nächst erzielte N. Anten ein herrliches Tor 
aus der Drehung, als es ihm einmal gelang, 
den hartnäckigen VorstopperTaphorn abzu­
schütteln. Fünf Minuten später erhöhte Rle­
ßelmann auf 2:0, das H. Rohe dann wiede­
rum 4 Minuten später auf 3:0 ausbaute. Im 
folgenden Angriffswirbel erspielten sich die 
Lohner noch 5 klare Torchancen, die aber 
vergeben wurden. Fazit: Mit der Mann­
schaftsleistung der 2. Halbzeit kann man 
auch die nächsten Hürden nehmen. 

Jetzt TI-Grand-Prix-Karten kaufen 
Die Eintrittskarten für den Tischtennis­
Grand Prix am 10. Mai 1980 sind eingetrof­
fen. An vier Vorverkaufsstellen können die 
begehrten Tickets für das Stell-Dich-Ein der 
Weltelite Jetzt gekauft werden: Dabei müs­
sen Erwachsene DM 10,- bezahlen, Jugend­
llche kommen mit DM 6,- aus. An den Tages­
kassen müßten dann DM 13,-bzw. DM 8,-ge­
löhnt werden. Da in den nächsten Tagen die 
Nachfrage aus dem Umland verstärkt einset­
zen wird, sollte man sich jetzt rechtzeitig um 
Karten kümmern, denn noch haben die Loh­
ner ein gewisses Vorkaufsrecht. 

Der Vorverkauf wird durchgeführt in der 
Hauptstelle der LzO, Brinkstraße, dem 
Sportgeschäft Buschmann, Brinkstraße, der 
Toto- und Lottoannahmestelle Tank, Gertru­
denstraße und in der Gaststätte Schomaker, 
bzw. in Schomakers Backecke, Josefstraße. 

Suche für sofort Arbeitsstelle 
als Hausmeister, Lagerverwalter, 
Verkaufsfahrer oder dergl. 
Telefon 04442/2543 

Sieg und Niederlage 
für Lohner Mädchen 

Schwer gefordert wurde an diesem Wochen­
ende die welbl. Jugend Ades TuS Blau-Weiß 
Lohne. Am Freitag war der größte Teil der 
Mannschaft beim Schulhandball in Hanno­
ver, wo man auf Landesebene einen dritten 
Platz belegte. 
Am Samstag 1and ein Nachholsplel in eige­
ner Halle gegen den TSV Harpstedt statt. Mit 
10:4 gab es einen standesgemäßen Sieg ge­
gen den bereits zum Abstieg verurteilten 
TSV. Über 5:1 führten die Blau-Weißen bei 
Halbzeit mit 6:3. Nach dem Wechsel erhöh­
ten die Lohnerinnen .auf 9:3 und steuerten 
damit einem sicheren 10:4 Erfolg zu. 
Torschützen Maria Sleve 5, Natalia Bräms­
wig 3, und Petra Olberding und Mechtild As­
brede. 
Am Sonntag hatten die Lohner Handball­
Mädchen Im letzten Heimspiel der Saison 
den WSSV-Wllhelmshaven zu Gast. Hier un­
terlagen die Blau-Weißen knapp und etwas 
unglücklich mit 6:7 Toren. 
Die Lohnerlnnen führten In diesem Spiel 
ständig mit einem Tor bis zum 4:3 Halbzeit­
stand. Nach dem Wechsel konnten sie sogar 
mit 5:3 und 6:4 einen Zweitorevorsprung 
herausholen. In den letzten zehn Minuten 
dieses Spieles bauten die Blau-Weißen dann 
doch stark ab und mußten drei Gegentore in 
Folge hinnehmen, so daß es noch eine über­
raschende 6:7 Niederlage gab. Torwart Ber­
nadette Timphus zeigte eine gute Leistung. 
Torschützen Maria Sieve 3, Natalla Bräms­
wig 2, und Hi ldegard Willenbrlng. 
Trainer Andreas Knopf hat zwei Jahre diese 
Mannschaft geführt und tritt nun nach Ab­
schluß dieser Hallensaison als Trainer zu­
rück. Aus dieser Mannschaft bleiben in der 
kommenden Saison nur wenige Spielerin­
nen Ober, da die Mehrzahl der Spielerinnen 
in die Frauenmannschaften übernommen 
werden, so daß eine vollkommen neue 
Mannschaft aufgebaut werden muß. 
Frauen Melle - Lohne 13:12 
Eine Niederlage mußten die Blau-Weißen 
Handball-Damen an diesem Wochenende 
gegen den im Abstiegskampf stehenden 
Mellerinnen einstecken. Die erstmals wieder 
von Elsbeth Sieverding betreuten Lohnerin­
nen begannen sehr stark und führten mit 5:0, 
halten aber bei einer 8:7 Halbzeitführung 
diesen Vorsprung wieder eingebüßt. Nach 
dem Wechsel lief bei den Lohnerinnen 
nichts mehr zusammen, so daß man ständig 
im Rückstand war und mit 13: 12 beide Punk­
te in Melle lassen mußte. Tore: Karla Emke 4, 
Marianne Schmidt 3, Conny Kröger 2, Corne­
lia Schmidt, Martina Emke u. Christa Göttke 
Je 1. 



Lassen Sie sich bei uns eine komplette 
HiFi-Stereo-Anlage in Ihr Auto bauen! 

NeuheHen und Angebote! 
Natlonal-Technlcs Kass.-Deck's m. Dolby ab 29B,-
Neuhelt Technics RSM 24 Kass.-Deck's für 

$W·\'Ol. • 10M.. 11,!M♦"""' 

-·--.... ■ . ., ...... = -........... 
Reineisen, Aufnahme u. Wiedergabe - 17 Khz, 
Rücklauf Wdg. Automatik m. Fernbedienung !54B,• 
Neuheit Technlcs RSM 45 Kass.-Deck's für ·~ 

• .. . -:::: • . 
M M u u IITII 

Reineisen • 2 Motoren -18 Khz 748,-
Technics Plattenspieler SLD 2, Direktangetrieben -
Frequenzgen. Motor 298,-
Technics HIFI-Verstärker SU 8022 90 Watt sin. 
Klln1. 0,03 Bandkoplert. 34B,-

MW-/UKW-Stereo-Autosuper mit 5-Stationsdrucktasten, 
Stereo-Cassetten-Abspielgerät (R0ckspielautomallk) und 

Technics Quarz Synthesizer Turner-7 Speicher 
dazu passend 598,­

Technics Equalizer f. HIFI-Uebhaber 5 Bereiche Verkehrsfunk-Dekoder CQ-5510 448 Preis komplett ,- pro Kanal - Klln1. 0,05% 348,-
Technics National Verstärker SU 2600 70 Watt sin. - 20 -
20 Khz - 4 Ausg. f. WA 298,-
Dual Lautsprecher-Boxen 120 Watt 3Weg - Ein 

s~. c.• ... --~-------
Supersound - p. Stck. 224,-
Rosita Lautsprecher Boxen 60 Watt 3Weg 

Superpreis p. Stck. 98,­
Hifi-Plattenspieler-Chassls mit Magnetsystem 

LOhne. Brlnkstraae 31, Telefon 3141 für den indlr. Einbau 1 29,-

,, 1000 Jahre Lohne" 
Die Bauernschaften diskutierten mit der Ar­
beitsgruppe des Sonderausschusses „1000 
Jahre Lohne" zur Vorbereitung des Festumzu­
ges mögliche Initiativen aus den Bauernschaf­
ten. Die Leitung hatte Ausschußvorsltzender 
Georg Kuhl. Die Ratsmitglieder aus den 
Bauernschaften haben Ihre Unterstützung zu­
gesagt, diese Aktivitäten mit zu tragen. 
Bisher sind folgende Festwagen der Bauern­
schaften geplant: 
1. Kroge • Brägel 
.Torfabbau - Moorgeschichte" 
(Göttke-Krogmann, Haskamp, Wellbrock) 
2. Südlohne - Zerhusen 
,.Klus - Gut Breitberg" 
(Rohe, Woilhe) 
3. Märschendorf 
.,Alte Dorfschmiede" 
(Westendorf) 
4. Bokem 
„Holzschuhmacherei - Geschichte der 
Pferdezucht" 
(B. Seelhorst) 
5.Landfrauen 
„Arbeit der Landfrauen in der geschichtlichen 
Entwicklung" 
(Frau Schwerter, Frau Göttke-Krogmann) 
7. Restliche Bauernschaften 
unter Leitung des Landvolkverbandes und des 
landwirtschaftlichen Beraterringes anderer 
ländlicher Motive 
(Beverborg, Cl. Sieve," Menke) 

Innerstädtische Vorschläge 
1. Freilichtbühne 
eigener Wagen 
(Heinrich Landwehr) 
2. Heimatverein 
Mittelwalde und Lohner Geschichte 
(Stadtdirektor a.D. Clemens Becker) 
3.Bundesbahn 
Historisches Adlermodell in alten Kostümen 
4. Bundespost 
Alte Postkutsche 

Neuheiten und interessante Angebote 
von Marantz und Philips, vorführbereit 

6. Wirteverein 
.,Braukunst in Lohne" 
(B. Ahlers) 
Der Ausschuß versucht möglichst große Teile 
der Lohner Bevölkerung für den Festumzug zu 
aktivieren. Es können also Gruppen, Vereine, 
Nachbarschaften, Siedlungsgebiete usw. ei­
gene Festwagen gestalten, bzw. nach Vorgabe 
des Ausschusses bestimmte Wagen erstellen. 
Es ist entschieden, keinen Wagenwettbewerb 
mit Prämierung durchzuführen. Die innerstäd­
tische Bevölkerung wird in K0rze zu einer Be­
sprechung eingeladen, um festzulegen, wel­
che Wagen und Gruppen sich für den Umzug 
bilden können. 
Die Bevölkerung wird aufgerufen, hier aktiv 
mitzuwirken. 

2842lohne ~ el. 1295 
Salon Tade~~~:,'· 

Kolplngatr. 3 ~ 
~ 

Messerhaarschnitt 

Mod. Frisuren 

Sweat-Shirts 
mit oder ohne Nummer 

ab 29,90 

Mitarbeiter sucht 

Vorwerk 
(Kobold) 

Walter Bartkowski 
Friedrichstr. 12 

Lohne, Tel. 3119 

Gebrauchter Wohnwagen 
zu verkaufen, mit Heizung und Vorzelt 
4 m lang. 
Telefon 3918 

Achtung, Musiker 

Gitarrenverstärker 
,,Fender Twin-Reverb" 
zu verkaufen. 
VB. 500,- DM 

Telefon 4351 

Zu verschenken: 

Schwarzer Dackel, Kurzhaar 
2 Jahre alt 

Telefon 04442/3591 



Im Märzen der Bauer 
den Trecker anspannt. 
Er fährt noch mal Gülle 
auf Wiese und Land. 
Er pflüget und dünget 
und spritzet und sät. 
Und freut sich, wenn 
nur das Getreide noch steht. 

Die Knechte, die Mägde 
die können nicht ruhn. 
Sie haben mit Hühnern 
und Kälbern zu tun. 
Sie flittern Hormone 
und spritzen ins Bein 
und freu'n sich, wenn alles 
schön wüchsig und fein. 

So kommt mit Gewalt 
nun der Sommer herbei. 
Nach Stickstoff da duftet 
das trockene Heu. 
Das Blei im Gemüse 
macht niemand was aus. 
Im Winter da gibt es 
manch fröhlichen Schmaus ... aus ... aus ... aus! 



--== -== -----

Disco ist ,,in'' 
Biesen-Jeans 59 BO 
vorgewaschen, enges Bein , 

Levis- und Riffle-Jeans 
vorgewaschen 

Herren-Nappa-Lederjacken 
Blousonform, in schwarz und weinrot 

Herrren-Flausch-Blouson 
100% Polyacryl, in beige und marine 

Herren-Strech-Cordhosen 
75%BW, 20% Polyester, 5% Elastan 
Farben: schwarz, marine, braun, beige und oliv 

mod. Herren-Hemden 
100% Baumwolle, Gitter-Karo, in marine und braun/beige 

Herren-Sweet-Shirt 
80% Baumwolle, 20% Polyacryl, Rundhals, in grau und marine 

64,-
22B,-

39,-

&9,-
29,B0 
29,BO 

Kinder-Biesen-Jeans _ 

Sohn 
2842 LOHNE, KEETSTRASSE 3 TELEFON 04 44 2 / 35 35 


